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PECH…

DAS PECH… ES KLEBT 
SO SEHR AN MIR, DASS 
ES MIR MEINEN SPITZ­
NAMEN EINBRACHTE.

MAN KÖNNTE 
SAGEN, NIEMAND 

ZIEHT ES SO 
SEHR AN WIE ICH.

KEIN WUNDER, DASS ICH 
MIT EINER VERBEULTEN FRES­
SE UND EINEM STECHENDEN 

SCHMERZ IM RÜCKEN 
AUFGEWACHT BIN.

WENN ICH DEN KERL 
ER WISCHE, DER MIR DIESE 
MESSER VERMACHT HAT, 
DANN BEISSE ICH IHM DIE 

ZUNGE AB UND HÄNGE IHN AN 
SEINEN GEDÄRMEN AUF.

ICH BIN VERSUCHT, MIR DIE 
MESSER RAUSZUREISSEN, DIE 
ZWISCHEN MEINEN SCHULTER­

BLÄTTERN STECKEN. ABER DANN 
DROHE ICH ZU VERBLUTEN.

UND ICH BIN NICHT 
IN DIESES LOCH 

GEKOMMEN, UM HIER 
ZU VERRECKEN.

DAS PECH BRINGT NIE­
MANDEN UM, ES MACHT 

EINEN NUR KAPUTT… 
DEN GOBLIN IN MIR 

HÄRTET ES AB.
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WENN ES IN EINER TAVERNE  
EINE SCHLÄGEREI GIBT UND EIN EIN­
ZIGER STUHL FLIEGT, DANN ZIELT 

ER AUF MEINE KAULEISTE.

WENN ICH BEI EINER 
SCHLACHT UNTER EINER 
LEICHE SCHUTZ SUCHE, 

DANN BOHRT SICH GARAN­
TIERT DER PFEIL EINES 
VERBÜNDETEN IN MEINE 

WANGE.

ICH VERSUCHE SCHON 
GAR NICHT MEHR, AUF EIN 
PFERD ZU STEIGEN. DIESE 

DÄMLICHEN KLEPPER FINDEN 
IMMER EINEN WEG, MIR DAS 

GESICHT AN EINEM AST  
ZU ZERSCHLAGEN.

WENN ICH MEIN WÜRSTCHEN  
IN EINE HURE STECKE, UND SEI 
SIE NOCH SO SAUBER, IST ES 

DER HORROR… ICH KRIEG JEDES 
MAL HEFTIGES FIEBER UND DIESE 

KLEINEN MISTVIECHER.

DAS IST PECH, ABER 
ICH HABE GELERNT, 
DAMIT ZU LEBEN.

AUSSERDEM IST DAS EINE 
FAMILIENTRADITION. MEIN 
VATER, MEIN GROSSVATER 

UND DEREN VORFAHREN HAT­
TEN AUCH SCHON SO EIN 

VERFLUCHTES PECH.

ALL DAS, WEIL EIN 
ZURÜCKGEBLIEBENER MAGI­
ER EINEN MEINER VORFAH­
REN VOR JAHRHUNDERTEN 

VERFLUCHT HAT…

SEITHER TRÄGT VON 
GENERATION ZU GENERA­
TION DER ERSTGEBORENE 
VON JEDEM ZWEIG DER 
FAMILIE DIESE BÜRDE.

DIE NARBEN, DIE 
SIND MEINE ZWEITE 

HAUT. ICH SOLL 
MAL NIEDLICH 

GEWESEN SEIN…

DAS SAGT 
JEDENFALLS 

MAMA.
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NIEDLICH MIT 
EINEM MIESEN 
CHARAKTER…
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ICH GLAUB, ICH 
HAB DIE ESSENS­

AUSGABE VER­
PASST…

UND DIE GANZE 
TRUPPE HAT SICH 

KALTSTELLEN 
LASSEN.

ICH MUSS AUS DIESEM KAFF 
VERSCHWINDEN. ABER ICH 
KANN NICHT GEHEN, OHNE 
SICHER ZU SEIN, DASS NIE­

MAND ÜBERLEBT HAT.

UND ALS ICH DAS FÜR UND WIDER, 
MICH ZU VERPISSEN, GENAU ABGE­
WOGEN HABE, SPÜRE ICH DEN DRIN­
GENDEN WUNSCH, DIE TRUPPE DER 
ALTEN BOHNENSTANGE, DIE HIER 
REGIERT, ETWAS AUFZUMISCHEN.

VERDAMMTER 
GELEHRTER SODO­

MIT! ICH KONNTE MIR 
SEIN GEREDE NICHT 
LÄNGER ANHÖREN.

DU HÄTTEST IHM EIN­
FACH DIE ZUNGE RAUS­

SCHNEIDEN KÖNNEN, 
UND WIR HÄTTEN IHN 
LEBENDIG DEN HUNDEN 

VORGEWORFEN.

DIE HÄTTEN IHN NICHT 
GEWOLLT. SIE FRES­

SEN KEIN PARFÜMIER­
TES FLEISCH.

DIE BEIDEN ERKEN­
NE ICH WIEDER…

LATRINEN-
ABFÄLLE…

ICH WERDE IHNEN SPÄTER 
DIE KEHLE DURCHSCHNEI­
DEN. IN ANBETRACHT MEI­
NES ZUSTANDS IST DAS 

DER FALSCHE ZEITPUNKT, 
UM SICH ZU AMÜSIEREN.

ICH MUSS EINEN 
SPIEGEL AUFTREIBEN, 
UM DIE SCHÄDEN IN 
MEINEM RÜCKEN ZU 

BEGUTACHTEN.

DANACH BESUCHE 
ICH DEN BURGHERRN 

DES ORTES UND 
BRINGE IHN UM.

DANN HAB ICH MEHR RUHE, 
UM MEINE GEFÄHRTEN 

ZU SUCHEN… ODER EINE 
SCHAUFEL, WENN ICH IHRE 

LEICHEN FINDE.
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HALLO, MEIN 
JUNGE!

OPA?

ES WÄRE MIR LIEBER, 
WENN DU MICH GROSS­

VATER NENNST. DAS 
KLINGT ETWAS RES­

PEKTVOLLER.

WAS TUST DU 
DENN HIER? DU 

BIST SEIT ZWAN­
ZIG JAHREN TOT.

EINUND­
ZWANZIG, UM 

GENAU ZU 
SEIN.

DIE ZEIT IST LANG FÜR 
GEISTER. DA VERGISST MAN 

EHER SELTEN EIN JAHR.

GEIST? DU 
BIST EIN WIE­
DERGÄNGER?

ICH FANTASIERE SCHON. 
AN DEN MESSERN, DIE 
ICH IM RÜCKEN MIT­

SCHLEPPE, MUSS WOHL 
GIFT GEWESEN SEIN…

ICH BRAUCH KEINE 
HILFE. SCHON GAR 
NICHT VON EINEM 

GEIST.

DU WIRST DICH TROTZDEM AN MEINE 
ANWESENHEIT GEWÖHNEN MÜSSEN, MEIN 

JUNGE. ICH HATTE SCHON IMMER FAMILIEN­
SINN. UND ANGESICHTS DEINER MOMENTA­
NEN SITUATION SOLLTEST DU MIR DANKEN, 
ANSTATT MIR DEINE SCHLECHTE LAUNE INS 

GESICHT ZU SPUCKEN.

HALT’S MAUL, OPA. 
DA KOMMT ÄRGER 

AUF UNS ZU.

LASS DICH LIEBER 
UMARMEN. SO WIE 
DAMALS, ALS DU 
KLEIN WARST.
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